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Der Staat 
Ein Staat besteht laut Definition aus einem Staatsgebiet (das Gebiet auf dem der 

Staat liegt, inklusive Luftraum, Gewässer, unterirdischer Raum, eingeschlossene 

Meeresgebiete), einem Staatsvolk (=Bürger) und der Staatsgewalt. Die 

Staatsgewalt geht vom Volk aus und wird von Vertretern ausgeübt. Sie setzt 

sich zusammen aus: Legislative (gesetzgebende Gewalt), Exekutive 

(vollziehende Gewalt) und Judikative (rechtssprechende Gewalt).  

Zu den Aufgaben eines Staates zählen z.B.: 

 Schutz der Bevölkerung 

 Bekämpfung der Kriminalität 

 Landesverteidigung 

 Kontrolle der Wirtschaft 

 Verwaltung des Staatsgeldes 

Staatsformen und Regierungsformen 

Welche Stellung hat das Staatsoberhaupt?   Von wem geht die Staatsgewalt aus? 
 
 
Monarchie   Republik  Diktatur   Demokratie 
Staatsoberhaupt  Staatsoberhaupt Gesamte Staatsgewalt Herrschaft  
ist ein gekrönter   ist ein gewählter liegt in den Händen  des Volkes. 
Monarch   Präsident  eines Einzelnen, einer  
       Gruppe oder Partei 
 

Bei den Staatsformen sind die wichtigsten beiden die Republik und die Monarchie. 
 

Merkmale einer Republik: 

Die Republik ist eine Staatsform mit eines, auf Zeit gewählten Staatsoberhauptes 
(Präsident/Präsidentin). Es steht die Wahlgemeinschaft im Vordergrund und eine Republik 
hat einen verfassungsrechtlichen Rahmen. Man unterscheidet zwischen der 
Parlamentarischen Republik (eigener Kanzler, eigener Präsident, z.B. Österreich) und der 
Präsidentiellen Republik (Präsident ist gleichzeitig Regierungschef, z.B. USA, Frankreich). In 
der Praxis haben viele Staaten aber ein gemischtes System aus parlamentarisch und 
präsidentiell, so auch Österreich. 
 

Merkmale einer Monarchie 

Die Monarchie ist eine Staatsform, bei der eine einzelne Person (z.B. König) als 
Staatsoberhaupt fungiert. Diese übt in der Regel die Herrschaft auf Lebenszeit aus (England, 
Spanien,...). Ein Monarch nimmt offizielle, zeremonielle und repräsentative Funktionen wahr. 
 
 
 
 

Legislative 
(gesetzgebende  
Gewalt) 

Exekutive 
(ausführende  
Gewalt) 

Judikative 
(rechtssprech- 
ende Gewalt) 
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Bei den Regierungsformen sind die häufigsten beiden die  Demokratie und die Diktatur. 
 

Merkmale einer Demokratie 

Unter Demokratie versteht man eine Gesellschaftsordnung, die vom Volk ausgeht. Das Volk 
bietet die Grundlage des politischen Handelns. Man unterscheidet zwischen repräsentativer 
Demokratie (Abgeordnete vertreten das Volk) und direkter Demokratie (Entscheidungen 
werden unmittelbar vom Volk getroffen). Eine Volksbefragung (z.B. zum Thema Bundesheer) 
ist ein Beispiel direkter Demokratie. 

Merkmale einer Diktatur 

Unter Diktatur versteht man eine Herrschaftsform, bei der die Macht von einer einzelnen 
Person oder Gruppe alleine ausgeübt wird. Als Beispiel kann Nordkorea genannt werden. 
 

Österreich hat eine demokratische Republik, das Recht geht vom Volk aus und  als 

Staatsoberhaupt steht ein Präsident an der Spitze.  

 

Quellen:  

http://de.wikipedia.org/wiki/Bundeswappen_(%C3%96sterreich)#mediaviewer/File:Coat_of_arms_of_Austria.svg 
http://de.wikipedia.org/wiki/Flagge_%C3%96sterreichs#mediaviewer/File:Flag_of_Austria.svg 
Auf Richtigkeit kontrolliert: Assoz.-Prof. Dr. Thomas HELLMUTH, Universität Salzburg 
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